
Dem Fachkräftemangel
wirksam begegnen
Der Bedarf an qualifizierten Fachkräften in Deutschland steigt rasant
an. Prognosen zufolge fehlen schon im Jahr 2030 über 500.000 Pfle-
gekräfte.
PETERSHAGEN. „Vor diesem
Hintergrund haben wir uns
bei Iuvare entschieden, die
Konzepte zu erweitern, um
auch in Zukunft einen posi-
tiven und effektiven Beitrag
gegen den Pflegenotstand
leisten zu können“, führt
Thomas Christoffer, Inhaber
und Geschäftsführer der Iu-
vare Unternehmensgruppe,
aus. In dem jetzt neu eröff-
neten Ausbildungszentrum
sollen jährlich bis zu 120
Fachkräfte aus Nicht-EU-
Staaten qualifiziert und lang-
fristig für den deutschen
Arbeitsmarkt vermittelt wer-
den.Teilnahmebedingungfür
die ausländischen Pflege-
fachkräfte ist der erfolgrei-
che Abschluss eines mindes-
tens dreijährigen Studiums
der Krankenpflege in ihrem
Heimatland sowie vorhande-
ne deutsche Sprachkenntnis-
se aufmindestens B1-Niveau.
„Wir verfügen über das

notwendigePersonalmitent-
sprechender Expertise, um
ausländische Pflegefachkräf-
te in der deutschen Sprache
auszubildenundaufdiedeut-
schen Pflegestandards und
das erfolgreiche Bestehen der
Kenntnisprüfung vorzube-

reiten“,führtThomasChrist-
offer weiter aus. Auch stelle
man sich allen Herausforde-

rungeninBezugaufVisa-An-
gelegenheiten und berufli-
cher Anerkennung der aus-

ländischen Abschlüsse in
Deutschland.
„Wir bieten sowohl den

ausländischen Pflegefach-
kräften, als auch den deut-
schenUnternehmenderPfle-
gebranche ein Fullservice-
Paket und managen jegli-
chen bürokratischen Auf-
wand“, so Katharina Bier-
mann, Marketingbeauftrag-
te. Das Pilotprojekt könne
auch Anreiz für andere Pfle-
gebetreiber sein, sich mit
neuen Konzepten den Her-
ausforderungen der Zukunft
zu stellen.
Auf dem Iuvare Pflegecam-

pus in Quetzen erhalten die
Teilnehmer ab dem ersten
Tag einen Arbeitsvertrag.
Ebenso ist ihnen nach Ab-
schluss der Ausbildung eine
Übernahme in einer Pflege-
einrichtung garantiert. Die
Iuvare Unternehmensgruppe
betreibt an insgesamt 16
Standorten in Niedersachsen
und Nordrhein-Westfalen
Einrichtungen der stationä-
ren und ambulanten Pflege.
Auf Wunsch ist eine Ver-

mittlung in eine Partnerein-
richtung möglich.

Viele der möblierten Zimmer wurden in den ver-
gangenen Wochen bereits bezogen.

Der Iuvare Pflegecampus ist ein klassisches Internat, in welchem Pflegefachkräfte aus aller Welt zusammenkommen,
um gemeinsam unter einem Dach zu leben und zu lernen.

Der Schulungsbereich besteht aus drei großen Klassenzimmern sowie einem Praxis-
raum.

Wir gratulieren
herzlich zur
Neueröffnung
und wünschen
viel Erfolg!

AP Parkett & Bodenbeläge
GmbH & Co. KG

Stiftsallee 61, 32425 Minden
www.ap-bodenbelaege.de

-Anzeigensonderveröffentlichung-

Eröffnung Iuvare Pflegecampus
Birkenkampweg 6 · Petershagen-Quetzen

www.di-sign.deMinden | Info 0571 . 951 999 - 0

BELEUCHTET
+ UNBELEUCHTET

INDIVIDUELL GEFERTIGT.
FÜR INDUSTRIE, HANDWERK + PRIVAT.

RSM Multiservice
Telefon 05768 9607744
Mobil 0159 06529116

Zum Bollsee 6 • 32469 Petershagen
Tel. 05768 9607744 + 0159 06529116

info.rsmmultiservice@gmx.de • www.rsm-multiservice.de

Pflege rund ums Haus – Hausmeisterservice
Badsanierung – barrierefreie Bäder
Dachdeckerarbeiten
Abriss – Entkernung – Entsorgung
Gartenplanung und -gestaltung
Zaunbau – Pflasterarbeiten – Grünflächenpflege

0151 9459343

KFZ & Reifen
Wilkening GmbH

l KFZ-Reparaturen
auch E-Fahrzeuge

l HU + AU
l Reifenhandel
l Achsvermessung
l Getriebespülung
l Radarsysteme einlesen

Tel.: 0 57 02 / 10 94 · Fax: 0 57 02 / 44 10
Masloh 25 · 32469 Petershagen

Das Schaufenster fürs ganze Kreisgebiet
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Gemeinsam leben und
lernen unter einem Dach
Der Iuvare Pflegecampus ist zum 1. April offiziell an den Start gegan-
gen. In einer etwa einjährigen Umbauphase ist aus der ehemaligen
Förderschule in Quetzen ein modernes Internat entstanden.
PETERSHAGEN.„DieTeilneh-
mer sind bereits in den ver-
gangenen Wochen aus ver-
schiedenen Ländern nach
Deutschland angereist und
hatten die Möglichkeit, ganz
inRuheanzukommenunddie
Umgebung kennenzuler-
nen“, erklärt Katharina Bier-
mann, Marketingverant-
wortliche der Iuvare Unter-
nehmensgruppe.
Der IuvarePflegecampus ist

darauf ausgelegt, ausländi-
schePflegefachkräfteaufdem
schnellstmöglichen Weg fit
für die berufliche Anerken-
nungunddenEinsatzalsqua-

lifizierte Pflegefachkraft in
Deutschlandzumachen.Nach
dem Motto „Leben und ler-
nen unter einem Dach“ wer-
dendiePflegefachkräfte inje-
weils drei- bis viermonati-
gen Intensivkursen in den
deutschen Pflegestandards
geschult mit dem Ziel, nach
Kursende die für die Berufs-
anerkennung notwendige
Kenntnisprüfung – Pflege zu
absolvieren.
Für dieses in Deutschland

bislang einmalige Konzept
wurde die ehemalige Birken-
kampschule in der Stadt Pe-
tershagen erworben und um-

gebaut. Auf circa 1500 Qua-
dratmetern sind Einzel- und
Doppelzimmer für bis zu 40
Bewohner, große Gemein-
schaftsbereiche, drei Klas-
sen-undeinPraxisraument-
standen.
„Die Mensa mit großer Ge-

meinschaftsküchebietetaus-
reichend Platz, um die unter-
richtsfreie Zeit gemein-
schaftlich zu verbringen. Das
stärkt nicht nur das Gemein-
schaftsgefüge, sondernstärkt
auch die Sprachkenntnisse“,
weiß Katharina Biermann.
Für jeden Schüler wird täg-
lich eine warmeMahlzeit an-

geliefert. Waschmaschinen
undTrocknerstehenzurNut-
zung im Keller bereit. Die
Außenanlage undder ehema-
lige Schulhof laden zu ge-
meinsamen Freizeitaktivitä-
ten wie Fußball, Basketball
oder zum Grillen ein. Mit
denen für die Bewohner zur
Verfügung stehenden Fahr-

rädern kann die Umgebung
erkundet werden. „Jeder Be-
wohner hat einen festen An-
sprechpartner. Eine persön-
licheBetreuung–vonderAb-
holung am Flughafen bis hin
zurUnterstützung bei Behör-
dengängen – ist uns wich-
tig.“
Der Campus liegt zentral

zwischen den 16 Iuvare
Standorten, so dass die Vor-
bereitungskurse ideal mit
Praxistagen in den stationä-
ren Einrichtungen ergänzt
werden können.

Außenanlage lädt zu
Freizeitaktivitäten ein

DieMensamitgroßerGemeinschaftsküchebietetausreichendPlatz,umdieunterrichtsfreieZeitgemeinschaftlichzuver-
bringen. Auch Billardtisch und Kicker können genutzt werden.

Für die Bewohner stehen 20 Einzel- und neun Doppelzimmer mit Hotelcharakter zur
Verfügung.

Herzlichen Glückwunsch
zur Neueröffnung!

Albert Bischoff & Sohn
Drabertstraße 9
32425 Minden
Telefon (05 71) 2 21 09
www.marmor-bischoff.de

Außentreppen +
Terrassenplatten
aus Naturstein/
Keramik

Rabe GmbH Anstrichtechnik
Strullstraße 27 · Obernkirchen · Tel. 05724 399956
info@rabe-obernkirchen.de
www.rabe-obernkirchen.de

VIEL ERFOLG!

MALERARBEITEN

WWiieebbkkee HHaauusstteecchhnniikk
Elektro - Heizung - Sanitär - Lüftung

Solar - Photovoltaik - Biomasse

I lserheider Str. 45 Tel. 05702 / 9448
32469 Petershagen Fax 05702 / 2448

in fo@wiebke-haustechnik .de
www.wiebke-haustechnik .de

Wir gratulieren zur Neueröffnung!

GEMEINSAM VOR ORT.
Damit jeder im Bedarfsfall
würdevoll gepflegt werden kann.

JETZT INPETERSHAGEN-QUETZEN

DEUTSCHLANDS 1. INTERNAT
FÜR PFLEGEFACHKRÄFTE AUS
DEM AUSLAND

www.pflege-fachkraefte.de

-Anzeigensonderveröffentlichung-

Eröffnung Iuvare Pflegecampus
Birkenkampweg 6 · Petershagen-Quetzen

Höferweg 24 · 32602 Vlotho
✆ 05733 / 880 38 40

Meisterbetrieb · www.fliesenpeussner.de

Wir bedanken uns für die
sehr gute Zusammenarbeit
und wünschen viel Erfolg!

Besuchen Sie unsere Ausstellung und
unseren Lagerverkauf mit vielen Fliesen
und jeglichen Baustoffen auf 1.000 m².

Niklas Peußner GmbH

Höferweg 24 · 32602 Vlotho
& 05733 / 880 38 40

Sicherheit mit System

RUNDUM-SICHERHEIT
vom Sicherheitstechnik-Fachbetrieb

SichTel GmbH
Königstraße 141 . 32427 Minden
www.sichtel.de 0571- 82 90 770

WIR HABEN ETWAS
GEGEN EINBRUCH
UNDDIEBSTAHL

Die Mischung macht‘s –

Weserspucker
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